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(54) Verstellbares Scharnier

(57) Die Erfindung betrifft ein verstellbares Schar-
nier zur Verbindung zweier Möbelteile (Tür und Korpus)
über ein Möbelband und eine Grundplatte miteinander.
Hierbei ist am Möbelband eine Feder-Klappmechanik
und daran ein Scharnierarm befestigt. Dieser ist über
eine Stellplatte mit der Grundplatte verbunden, und zwi-
schen Scharnierarm und Stellplatte befindet sich zu-
sätzlich eine Verstellschraube zur Einstellung des ge-
genseitigen Abstandes. Die Verstellschraube ist hierbei
durch ein geschlossenes Langloch in der Stellplatte in
eine Gewindebohrung in dem Scharnierarm einge-
schraubt. Erfindungsgemäß ist die Verstellschraube als
Gewindestift ausgebildet, welcher an dem einen Ende
eine Vorrichtung für die lösbare Kopplung mit einem
Werkzeug und an dem andern Ende einen Teller größe-
ren Durchmessers besitzt. Die unterseitige Oberfläche
des Tellers liegt dabei auf der Grundplatte auf und auf
der oberseitigen Oberfläche des Tellers der Rand des
Langloches der Stellplatte. Bevorzugt wird hierbei,
wenn die Oberflächen des Tellers sowie die Auflageflä-
che der Grundplatte sphärisch oder kegelig ausgebildet
sind und der Rand des Langloches versteift ist. Durch
das erfindungsgemäße einstellbare Scharnier soll die
Einstellung dieses seitlichen Abstandes zwischen Tür
und Korpus einfach, exakt, reproduzierbar und ohne Be-
schädigung des Scharnieres durchgeführt werden kön-
nen, bei gleichzeitig einfacher, leichter und kostengün-
stiger Bauweise des Scharnieres selbst.
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